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ÄNDERUNGEN  
Mai 2022 Schaffung eines eigenen Reglements zur besseren Lesbarkeit für Externe 

 
 
 
 

GÜLT IGKEIT  
Diese Reglements-Ausgabe beinhaltet alle Festlegungen, die bis und mit 30. April 2022 beschlossen wurden. 
 
SCHWEIZERISCHER SCHWIMMVERBAND  
Der Generalsekretär: Der Delegierte für Bäderbau: 
Michael Schallhart  Michael Geissbühler 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TERMINOLOGIE  
Bei Unstimmigkeiten zwischen der deutschen und der französischen Version ist die deutsche Version massgebend. 
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1 .  BER ATUNG DURCH DEN SSCHV  
 
1.1 ZIEL 
Mit dem Ziel, dass beim Bau und bei der Sanierung von Schwimmsportanlagen diese normengerecht und wett-
kampftauglich erstellt werden, bietet Swiss Aquatics die Beratung durch den Delegierten für Bäderbau an.  
 
1.2 EINFACHE ANFRAGE 
Die Beantwortung einfacher Anfragen (E-Mail) ist unentgeltlich. 
 
1.3 BERATUNG 
Projektbeurteilung, persönliche Beratung und Bearbeitung spezieller Fragen sind nach Aufwand zu entschädi-
gen. 

Es gelten die folgenden Vergütungen: 
• Telefonische Kurzauskunft gratis 
• Telefonische Beratung (bis 1 Stunde) CHF 100.– 
• Halber Tag (bis 4 Stunden):  CHF 200.– 
• Ganzer Tag (mehr als 4 Stunden): CHF 300.– 

Bei Beratungen vor Ort gilt die Reisezeit als Aufwand. Zusätzlich sind die Spesen zu vergüten (SBB-Tarif 2. 
Klasse, ganze Taxe). 
 

2 .  HOMOLOGATION  DURCH DEN SSCHV  
 
2.1. GRUNDSATZ 

Die AQUA-Regeln verlangen, dass Schwimmsportanlagen, in welchen Wettkämpfe ausgetragen werden, und 
insbesondere Schwimmbecken, in welchen die Zeiten anerkannt werden sollen, den Normen entsprechen und 
vom zuständigen Fachverband anerkannt (homologiert) sind. 
Die Wettkampf-Reglemente des SSCHV schreiben deshalb vor, dass Schwimmsportanlagen vor der Durchfüh-
rung einer Wettkampfveranstaltung unter der Aufsicht von Swiss Aquatics homologiert sein müssen.  
 
2.2. ZEITPUNKT DER HOMOLOGATION. 

Da die Homologation eines Beckens auf einer beglaubigten Messung der einzelnen Schwimmbahnen basiert, 
ist eine Homologation frühestens nach der Fertigstellung der zu homologierenden Becken möglich.  
Die Anforderungen müssen aber bei der Planung erarbeitet und bei der Vergabe der Arbeiten in den betreffen-
den Verträgen zwischen Bauherr:in und Auftragnehmenden festgehalten sein, damit später Garantieansprüche 
geltend gemacht werden können, wenn bauliche Auflagen nicht richtig erfüllt sind.  
Bei neuen und zu sanierenden Anlagen ist es zwingend, dass die Voraussetzungen für eine Homologation vor 
Abschluss der Planung und in jedem Fall vor Baubeginn in Erfahrung gebracht werden.   
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2.3. ZUSTÄNDIGKEITEN 

2.3.1. Für die Homologation ist der/die Delegierte für Bäderbau zuständig. Ergeben sich besondere Probleme 
im Zusammenhang mit einer bestimmten Sportart, zieht er/sie den/die Sportdirektor:in der entspre-
chenden Sportart zu. 

2.3.2. Die Geschäftsstelle des SSCHV führt eine Liste der homologierten Bäder, die öffentlich ist. Das Dossier 
des betreffenden Bades ist in der Geschäftsstelle abgelegt; es ist nicht öffentlich. 

2.3.3. Insbesondere vor bedeutenden Wettkämpfen, wie Schweizermeisterschaften, ist eine vorgängige Über-
prüfung des Zustandes der Wettkampfanlage im Auftrage des/r Sportdirektor:in der entsprechenden 
Sportart oder durch den Schiedsrichter nötig. 
Ergibt sich dabei, dass ein homologiertes Bad nicht mehr den Vorschriften entspricht, macht die über-
prüfende Person eine entsprechende Mitteilung an die Geschäftsstelle von Swiss Aquatics, welche für 
eine Vervollständigung der Akten sowie gegebenenfalls für eine Überprüfung und eine Anpassung der 
Homologation besorgt ist. 

 
2.4. HOMOLOGATIONSUNTERLAGEN 

2.4.1. Die Homologation erfolgt im Normalfall aufgrund der eingereichten Akten (Pläne, Homologationsformu-
lar des SSCHV und Vermessungsprotokoll). 

2.4.2. Für die Homologation sind der Geschäftsstelle des SSCHV die nachstehenden Unterlagen einzusenden: 
• Übersichtsplan, Grundrisse (vorzugsweise 1:50) und Schnitte (vorzugsweise 1:50 oder 1:20); 
• Homologationsformular von Swiss Aquatics, ausgefüllt vom/von der Architekt:in, Bauherr:in oder Be-

treiber:in; 
• Vermessungsprotokoll von Swiss Aquatics, ausgefüllt von einer berechtigten öffentlichen Stelle oder 

von einer qualifizierten Person, die von der zuständigen Behörde ernannt oder zugelassen ist. 
• Allenfalls ausgefüllte Checklisten der Sportarten (siehe Anhänge zum Reglement 7.2.3 «Wettkampf-

anlagen in der Schweiz, Anforderungen und Erläuterungen»), falls eine Beurteilung einer Anlage be-
züglich Verwendbarkeit für andere Sportarten gewünscht wird.  

 
2.5. KOSTEN 

2.5.1. Die Prüfung der Unterlagen aufgrund der eingereichten Akten und die Aufnahme der Anlage ins Ver-
zeichnis der homologierten Bäder sind für den Antragsteller gebührenpflichtig. 

2.5.2. Sind alle erforderliche Unterlagen vollständig und korrekt ausgefüllt, wird eine Bearbeitungsgebühr in 
der Höhe von CHF 100.-- erhoben. 

2.5.3. Bei Rückfragen und/oder Rücksendung des Dossiers wird der zusätzliche Aufwand gemäss Ziffer 1.3 in 
Rechnung gestellt. 

2.5.4. Nach durchgeführter Homologation erhält der/die Antragstellende eine Bestätigung über die Aufnahme 
des Bades in die Liste der von Swiss Aquatics homologierten Bäder sowie eine Homologationsurkunde 
in dreifacher Ausfertigung. 
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